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Rmtslillttt zur Laibacker Zeitung Rr. 111.
Mittwoch dm 15. Mai 1889.

(2051) 3-2 Razglas.
Pri u s t a n o v i b a r o n Karol Flöd-

nigg-ovi za s lepe in pri ilirski »stanovi
za slepe iz Kranjske v odgojilnici za slepe
v Lincu je za šolsko leto 1889/90 več mest
praznih.

Za te ustanove smejo prositi ubogi,
brezpomočni, na Kranjskeni rojeni slepi
otrooi, posebno sirote obojoga spola, ki so
sicer popolnoma izobražljivi ter so najmanj
sedem, toda ne več kot dvanajst let stari.

Otroci, katerim se ustanovna mesta po-
dele, morajo s seboj prinesti eno nedeljsko
obleku in dve vsednji obleki, tri pare čev-
ljev, šest srajc, tri pare spodnjih hlač, äesl
parov nogovic in žest žepnih robcev. Stariži
ali njili namestniki morajo jih pripeljati v
Ljubljano, od koder jih iia ustanovne troške
v odgojilnico v Line sprenii posebni varuh.

StariSi ali njih namestniki, ki hočejo za
svoje otroke ali varovance prositi, morajo
proSnje, katerim naj prilože krstni list, spri-
čevalo o stavljenih kozah in ubožni list,
potem zdravnikovo spričevalo o zdravji do-
tičnih otrok in njih izobražljivosti le-sem
podati po zadevnem okrajnem glavarstvu
(v Ljubljani po mestnein magistratu)

do ;U. maja 1889.
V Ljubljani dne 10. maja 1889.

Od c. kr. «leželne vlade za Kranjsko.
(1734) 3—2 Nr. «5«.

Kundmachung.
Veim k. l. Kreisgerichte Nudolfswcrt erliegen

aus nachstehenden Strafsachen folgende Effecten,
denn Eigenthümer bisher unbekannt geblieben
sind, als:

Gegen Franz Verscaj (Diebstahl): einNst-
messer, ein Rcbenmesser- — gegen Johann
Kumelj (Diebstahl): zwei Paar Stiefel, eine
alte blaue Couvertdeckc aus Cotonina, ein altes
blaues Sacktuch, rin blauer Sack, ein zerrissenes
schwarzes Umhängtuch, ein altes graues Uni»
Hängluch, ein altes brannwollencs Ünchängtuch;

Kundmachung. Z. 4?ii.
Vei der C a r l F r e i h e r r von Flo'd«

nigg'scheu V l i n d e nstis t u n g , beziehungs-
weise der illyrischen Blindrustiftung fiir Kiaiu,
gelangen mit dem nächsten Schuljahre 1889/90
mehrere Stiftplähc zur Veschung, welche im
Vlindeninstilnte zu Linz genossen werden.

Auf diese Stifluugcu haben Anspruch arme,
hilflose, in Kram geborene, insbesondere vrr-
waisle blinde, jcdoch sonst uolllommcu bil
dungssähige Kinder beiderlei Geschlechtes, welche
das siebente Lebensjahr vollendet, jedoch das
zwölfte Lebensjahr noch nicht überschritten haben.

Die mit Stiftplä'hen betheilten Kinder sind,
mit einer Sonntagslleiduug und zwei Wert'
tagsllcidnngen, drei Paar Sclmhm, sechs Heiu^
den, drei Paar Unterhosen, sechs Paar Strüm-
pfen und sechs Sacklüchern versehen, bis »ach
Laibach zn stellen, von wo sie auf Kostcu des
Stiftnngsfondes nach Linz werden begleitet
werden.

Eltern und Vormünder, welche sich für ihre
Kinder und Pflegebefohlenen um den einen
oder andern Stiftplatz bewerben wollen, haben
ihre mit den« Taufscheine, dem Imvfnngs' nnd
Armutszeugnisse, dann mit dem ärztlichen Zeug>
nisse ilber die Gesundheit nnd Bildungsfähige
leit des Kindes documentierten Gesuche durch
die l. l. Vezirlshauptmannschaft (in Laibach
durch den Stadtmagistrat)

b is zum 3 1. M a i 1 8 8 9
anher zu überreichen.

Laibach am 10. Mai 1889.
Von der l . l . Lllndesrcssicruun fiir Kram.

— gegen Maria Sporar (Diebstahl): zwei alte
blaue Cotoninatüchel, drei Sicheln, eine Geld^
börse; — gegen unbekannte Thäter (Dicbstahl):
ein Paar alte Mhrenstiefel, ein braunes, zerrif-
sencs Umhangtuch, ein alter leinener Sack, ein
Strähn dicken Zwirn, vier Schlüssel, ein Siegel
mit Namen 'Michael Kump»; — gegen Franz
Sevsek und Consorten (versuchter Meuchelmord):
ein Taschenfeitel; — gegen Franz Cervan
(schwere körperliche Vcschädignng): ein Taschen^
mcsscr; — gegen Mathias Hulter (Waldfrevel) :
ein Sack; — gegen Michael Stol (Diebstahl):
ein Meffcr ohne Griff; — gegen Josef MiZmaö

(öffentliche Gewaltthätigkeit): ein Nevolver; —
gegen Iofef Cugclj (Dicbstahl): vier Schlüssel,
ein Stückchen Wachskerze; — gegen unbekannte
Thäter (Pfcrdet iebstahl): ein alter branner Zeug-
rock (im Walde Stanjca zurückgelassen); — gegen
Anna Setina nnd Consortcu j(Dicbstahl): sünf
wollene Umhängtücher, ein brauner Tibelkittel
mit Mieder, ein blauer Tibcllittel mit Mieder,
zwei wechsrlfarbigc Orleanlittel lnit Mieder, zwei
braunwolleue Kittel n»it Mieder, ein biauucr
Orleantiltel mit Mieder, zwei Cowniuakittel mit
Mieder, eine dunlelbramie Stoffjoppe, eine kasfee
braune Watmoljoppc, eine lichtbraune wollene
Joppe, eine blaue Watmoljoppe, zwei wechsel'
farbige iDrlcaujuppen, zwei Cambrisjoppeil, drei
schwarze Atlasschürzen, vier braune Colouina
schürzen, sechzehn seidene Tüchel, acht wollene
ttopftüchel, süusnuddreißig Cainbriltüchel, fünf
wollene Winter'Kopftüchel, sünf Paar abqclra-
gene Wollstriilupse, ein weißer Cotonina Unter
littel, rin weißes CutoninN'Ospetel, 4 l>> schwarzen
Tibet, 9 '4m wechselsarbigen Orlean, 10 8 m
bralinc Cotonina, 6m schwarzen Fnltcratlas,
1 5>m schwarzes altes Fntter, zwei Nestchen
brannwollcncn Tibet, l ^ «n brannes Futterzcng,
ein l̂icstchett blauer Cotouiua, zwei Ncstchrn
brauner, wcißpunktiertcr Cotonina, .'i 30 m
blauer Cotonina, l m grünen, brauncarrierten
Barchent, 1 30 m blauen Barchent, li-^Om
grauen Croise, 4 m schwarzen Croise', 9!>0m
schwarzes Hosenzcug, <>0c.m braunes Hosenzeug,
?-?0m weiße Cotouiua, zwcî tcstchc» uugebleichtc
Cotouina, ein alter Wintershawl, ein Stück
schwarze Borten, ein schwarzseidrnes Vand, rtlvas
schwarzen Ziuirn, ein Paar neue Franenbnnd-
schuhe, zwei schwarze Stoffhuscn, riu schwarzer
Filzhut, zwei weiße Sacktücher mit Spitzen, zwei
Regenschirme, ein zerrissener branner Watmol«
kittet, achtzehn Blechlösfcl, fünf Holzlöffel, ein
Messing-Schöpflöffel, zwei Millylerzrn, ein
Maurerpinfel, sechs Spulen schwarzen Zwirn,
fünf Spulen weißeu Zwirn, zwei Stück weiße
Spitzen, sechzehn schwarze Knöpfe, drei Wachs-
stöckel, vier Gebetbücher, ein Bügeleisen, ein
Mcssinglcnchter, eine Hane; — gegen Agnes
Turk (Dirbstahl): eine Essgabel, ein'Untrrlittel
von Cotonina, ein Untcrlittrl von Hauslein-'
wand; — gegen Josef Zupanic (öffentliche

, , , „ , < , ,

Gewallthäligleit und Diebstahl): ein V" " ^
- gegen Johann Kurent
Schlüfsel; - gegen Marko Predou'. H > „ ^
ein Leintuch; - gegen I ° , H " " " H M M ' '
Consmten (schwere körperliche ^ c W ^
ein schwarzer Filzhut, em brauiu'r « M
gegen Franz Koncilja nnd ^ M ' " " ! ! .̂ ic ,»,h
drei Gewehre; — gegei' Fmnz ^ " ^
Consurlen (Dicbstahl): eine M " " ' :,.,, fi>"
Johann Voul (Diebstahl): ein EW»»m> ^ ^ „ .
Brieftasche, eiu Tascheninesser, z" . ^
Coloninalüchel. eine silberne C m n o " » ^ ^
goldnie Ohrgehänge (mui^eli); -^ t!^ ^,»z
Petan (Diebstahl): eine Pistole: ^ " ' ^.iMl'
Kolbeseu (Vetrng): eine Druckpre,!^^" ' ^ ^ s
ring mit Ctni, ein Notizbuch, " " ! ' ^ d b ^ ,
pfeife mit Thurm, fiebeu Sieg", ",''^. n^tl.
ein Säckchen, zwei Photographie»,,"""^, ^s
vier Münzen, zwei Uhrletlen, "»e " > ^ „ ^
Reisetasche, drei rothe Mühen, " chMl
eine schwarze Weste, ein veilchenblau u ^ ' ^ ü
Rock. eine Landkarte, sieben P " w ' ' r M
Josef Dragman (Diebstahl): cm smwa^ ^ , ^
Hut. eine schw.irzc Tnchweste, ^ ,„,ch^!
Coloninahemd, ein Stück eines " l y " ' ^ " M
-gegen unbekannte Thäter l^'w"' ",,^ M
Beschädigling des Mathias V " ^ ' . . , sttt»^
,ch>varzcr Filzhnt; - gegen Margam^ ^,^
nnd Consorten (Diebstahl): "N N ^ f,ü
Tüchcl, eine Joppe aus l'laucm ^« ^ ^ „ '
dnnlclgelbes Sridentilchel, eine sch'"«" ̂ B>,
schürze, eine blaue Cotoninaschurz,'''' ^,^>z
rolhgetupftcn Zeuges, 2'^"> «"',", ^ ' - M l <
bedruckten Watiuol, ein Tüchel ' " " " ' mnB'
i^m blauer Cotmm.a. 1 ' ^ " ' H H -
Hosc»stosf, V."> schumrzgm»e» P H ' ' ^ , F
Restchcu blauer Cotonina, ein M « ^szft'
Orleau. eiu rothseidcnes Band, ^> '
Band, ein Gebetbnch. ^_, .„.werden"^

Die Eigenthüiner dieser Effecte" > " ^ ^ ,
gefordert, sich binnen einem I a M c , j„ d»>'
der dritten Einschaltnng des ^ °" ' , „ i e l ^
Amtsblatt der «Laibacher Zeitung' ">' ^ d r ' M '
nnd ihr Eigenthnnlsrecht lic>chz>"uciM' ^ M
die Effecten vcränßert, »"d , ^ ^ i ' ^
Erlös <""

K. l. Kreisgericht Nudols^'"
2«. Februar 188!). ^ ^ - ^

Unzeigeblatt.
(1877) 3—2 Ns. 2950.

Curatorsbestellunff.
Den unbekannten Ntchtsiiachfull̂ ern

des Stefan Pavlovcic von Liplje Nr. 2
ist nber die Klage des Andreas Pcwlovcic
von Laibach auf Anerkenmmg der Er»
sitznnl, der Realität Grundbuchs-Nr. 191
der Steucrgemeinde Unterplanina Herr
Karl Puftpis von Loitsch zuu> Curator
acl aelum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, an, 14ten
April 1889.

(1980) 3—2 Nr. 1796.

Bekanntmachung.
Nachbenannten Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wird erinnert, dass die
Tabularbescheide, als für: 1.) Franz Po-
zenel von Schwarzenberg vom 7. März
1889, Z. 753; 2.) Anton Rupnik von
Capodistria vom 24. December 1888,
Z. 5522; 3.) Lorenz Primozic, 3.) Mat-
thäus Ledej und 5.) Kasper Bogataj,
alle von Iavorjevdol, vom 26. October
1888, Z.4461, 4462. 4463 und 4464;
6.) Franz Blazi? und Maria Mazgon
in Idria vom 17. December 1888, Zahl
5340; 7.) Johann Rejc vou Pecnik vom
21. Jänner 1889, Z. 226; 8.) Thomas
Naglic in Saimch vom 21, Februar 1889,
Z. 584. und 6. October 1888. Z.4193;
9.) Andreas Petric in Sovra vom 13ten
November 1888. Z. 4768; 10.) Anton
und Maria Kavcic von Breznik vom
5. Novrmber 1888; 11.) Johann Naglic
von Dobracova vom 2. März 1889,
Z. 679; 12.) Franz Blazic von Dobra-
cova vom 13.November 1888, Z.4770;
13.) Johann und Ursula Rejc von Pecnik
vom 9. December 1888, Z. 5267;
14.) Dorothea Sezun und Antou Sin-
kovec vom 26. Mai 1888, Z. 1857;
16.) Barthlmä Tom inc. 17.) Maria To-
minc und 18.) Antonia Tominc. alle von
Iciimivrt,. vom 4. October 1888, Z. 4189

und 4190; 19.) Maria Demsar von
Staravas vom 9. October 1888, Z.4275;
20.) Martin Bogataj von Ledince vom
24. December 1888. Z.5522; 21.) Maria
Voncina in Karnice vom 6. October 1888,
Z.4192; 22) Valentin Gregorac von
Idria vom 21. December 1888. Z5463;
23.) Johann Zagoda in Idria vom 30sten
Jänner 1889. Z. 382; 24.) Simon Bo-
gaiaj von Fuzine vom 23. October 1888,
Z. 4452, — dem Curator »cl aolum
Herrn Franz Zazula in Idria zugestellt
worden sind.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 30sten
April 1889.

(1887) 3—3 St. 1907, 2017, 2018,
2019, 2020, 203fi,
2051, 2105, 2107.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja vsem, katere zanima, sledeee:
Vložili so tožbe, in sicer:
1.) .Janez Končar iz Bukovicešt. 33

(po Ivanu Plantanu, c. kr. notarji v
Kadovljici) de praes. 4. aprila 1889,
št. 1907, zoper Nežo Zalelu, fttefana,
Jožela in ml. Marijo Zupančič in Jo-
žeta Zupančiča;

2.) Matija Koželj iz Malih Vrhov
de praes. 9. aprila 1889, št.ev. 2017,
zoper Martina Zupančiča od tarn;

3.) Franc Berlan iz Zalne štev. 8
de praes. 9. aprila 1889, štev. 2018,
zoper Ano, Katarino in Uršo Koneino
in Jožefa Javornika iz £alne;

4.) Franc Berlan iz Zalne šlev. 8
de praes. 9. aprila 1889, Stcv. 2019,
zoper .ložeta Herlana od lam ;

5.) Franc Berlan iz Zalne Slev. 8
de praes. 9. aprila 1889, Sl.ev. 2020,
zo[)er Janeza Finka, Lovrenca Zajca,
Janeza Slarca, Anlona in Marjolo
Uučar in Marjeto Berlan, rojeno ,Ia-
nežič, iz Zalne;

6.) Jože Kaufiek iz Vrhpolja St. 5
de praes. 10. aprila 1889, šlev. 2030,1

zoper .ložel.a («rajžarja in Marijo Bregar
iz Vrhpolja;

7.) Franc Smolič iz (Jorenjih I'ra-
preč de praes. 10. aprila 1889, si. 2057,
zoper Melo SmoliČ od lam;

8.) .Jože Pajk iz Višnje (jiore St. 66
de praes. 14. aprila 1889, fitev. 2105,
zoper Jožefa (Jorjanca od tarn;

9.) .lože (iorjanc iz (Iselce Stev. 9
de praes. 14. aprila 1889, štev. 2107,
zoper Jožefa (iorjanca od tarn.

Vse te tožbe glase se na priznanje
lastninske pravice potom priposeslo-
vanja, oziroma zastarenja terjalev:

ad 1.) pri vložni žt.. 33 kalast.ralne
občine Bukovica zaradi 39 gld. 12 kr.,
145 gld., 72 gld. 47 V« kr., 72 gld.
47 V, kr., živeža, 188 gld., 155 gld.
in 29 gld. 07 kr.;

ad 2.) pri vložni št. 15 katastralne
občine Vrhe zaradi priposestovanja ;

ad 3.) pri vložni šlev. 125 kata-
slralne občine Velika Loka zaradi
44 gld. 38 kr., 16 gld. 6 kr., 71 gld.,
55 gld. in 293 gld. 6 kr.;

ad 4.) pri vložni Sl.ev. 125 kata-
stralne občine Velika Loka zaradi
83 gld., 65 gld., 60 gld., 20 gld., 10 gld.,
110 gld. in 25 gld.;

ad 5.) pri vložni ätev. 125 kata-
stralne občinc Velika Loka zaradi
55 gld., 10 gld., 14 gld. in 380 gld.;

ad 6.) pri vložnih šl.ev. 66 in 67
katastralne občine Hadoha Vas zaradi
priposestovanja;

ad 7.) pri vložni šf.. 14 katastralne
oböine Prapreče zaradi priposesto-
vanja ;

ad 8.) pri vložni st. 59 kalastralne
občine Višnja (Jora zaradi 230 gld.;

ad 9.) pri vložni st. 12 kalasl.ralno
občine Vrhe zaradi priposestovanja,
— s(; je za sumarno obravnavo od-
\o('\\ dan na

13. j u n i j a 1 8 8 9
oh 8. uri dopoludne pod nasledki § 18.

Isuinarnegu patent a.

_--—-^

Ker ni znano, kje da ]f^M'
ženi, oziroma njihovi Prfv

 )orjii
 l%

niki, se je poslavil za kura. ^
tožbe ad 1., 3., 4., 5., 6-, _?0)^
Mulij iz Zatičine, ad 2. A n l o u

s l e p i c !
iz (Jabrovfiice, ad 8. Anton o j c i
Visnje «ore, ad 9. Jane/ o ^ p o *
Oselce v njih zastopanje,
in troške. _ ' ; pri*1

Pozivljejo se tedaj l ^ p* *
gori razpisani obravnavi j n g»
znanili dolje njih ^ s t o p » ^ o d e r e
meslo sebe poslati, inace ^torj« 1 1

obravnavala brez njih s ,
«amim. v %^°

C. kr. okrajno sodifce
dne 15. aprila 1889. —;—jJiO-
"(1654)H—\

Oklic t&
C. kr. okrajno sodiS<*' . lW

znanja, da se je na P r O f > ^
Onoftiö iz S l a r e g ^ j i s H * . ' * ^
od 8. oktobra loot, j8ö° -^
20. febpuvarja in 21. ™^W*M
redjena, pa zacasno ^ kij J ^
vršbena prodaja v » J J J

 Folj e?

katastralne občme ^ ü m

 ß e g u J\^
vlozno fitev. 75 n a l » a j a ^ | „» ^
Fintarjevega zemlj»^a

17. j u n i j a ' » 9 ,j
17. j u l i j a ^ t e m 5°

ob 9. uri dopoludne Pl ^
odločila. ,.-«- v °̂

C. kr. okrajno sodi* 8

20. sebruvarja 1889^__^ l
(1848) 3—2 /.)i,saUUl!',^

Dem mit Beschluss dcs^ O e ^ ^

gerichtes in Laibach "^hnsi"" ' '^ ' !^
1888. Z. 75,74, ob N l e < c h /
C u r a t ' e l i e s t e l l t e n O H ^ ^ ^
Nr. 19 ist Antou M l ^t l"
Curator bestellt woü>''- ftfch. ^

K. k. Bezirksgericht ^
März 1889.



^ H « .Mim, Nr. Nl. W5 !5. M»i ,889,

__ H. L. Wencel in Laibach.

f ussboden - Glasur
S Alois Ke i l in W i e n , vorzüglichster Anst rich für w e i c h e Fnss-

en- h-eis einer grossen Flasche II. 135, einer kleinen Flasche f>8 kr.

Wachs -Pasta
e s l e s und einfachstes Kinlassmillel für P a r k e t e n . Preis einer Dose

60 kr. Stets vorriithig bei

H. L. Wencel in Laibach
B „zur blauen Kugel", Hauptplatz.
an di U ? ) ^ e n nacli Orten, in welchen sich keine Niederlage befindet, werden

e ra'xiks-Niederlape von Alois Keil in Wien, IV., Kessclgasse s>, erbeten.
^ Preis eines f> Kilo-Pakolcs « fl. ö. VV. (132fi) 15—9

^ ^ ^

^ ^oncurseröftnuttj,
^ X ^ l u i ö s s c u dcs Ludwig Strauß,

M ? ^ m l.k. Kreis- als Handels-
^Ntf ^'b.olfswcrt ist über das ac
^ » „ ^ ^ 'Mnn'r befindliche bewegliche
i!cn i>, ssl>"s in dnl Ländern, in wel-
le,»^ .^ncursordnuug vom 25. Dc-
^Nlöa ? ^^^' l^egene unbewegliche,
^llitttp,. ^ L u d w i g S t r a n h ' . pro-
^ lll» ^ ^ l l fmannrs in Rudolfswcrt.
^c>' ''""''üschr Concurs eröffuet. zum
^Ich, "'"ussär der k. k. Nathssecretär
>,»b V ""t dem Amtssitze zu R»dolfs-
^ E ? s ""stweiligen Masscverwalter
^dols^ ' " ^ ' und Gerichtsadvocat in
, H V bestimmt wordeu.
l>e>̂  Wnllbigcr werden aufgefordert.

»" diesem Ende auf den

^ 24. M a i 1 6 6 9 .

^ W ? ? ^ Uhr. im Amtssitze des
A I,.,', '"'"sfärs angeordneten Tag-
>lll ^ ^eibringnng' der znr Bescheid

^ dir N s Ansprüche'dienlichen Belege.
^>l y^'^^'llllug des einstweilen be-

!^t» M?, ^ber die Ernennnng eines
^ r t ^ " I v r r l u a l t c r s und eines Stell-
Mchen...^s'.lben ihre Vorschläge zn
Ichliss« ^ ^ Wahl eines Gläubiger-
7 die ,i^Mnehmcn. Zl'gleich werden
Kich° V"l. welche gegen' die gemein-
'ZCo^ ^ncnrsmassc 'einen Anspruch
Men Maubiger ^hebcu wollen, auf.
! ^ s . .^rderuuqell. selbst wenl,

'°ll<e. Z^tre.t darüber anhängig sein

^ < / ^ " " ' 1 8 8 9
^ c i i ^ ' Gerichte nach Vorschrift der
j l^e i , °""'9 1'lr Verlncidung der i l ,
^eih "''gedrohten Rechtsnachiheile znr

; "nd in der auf den
> i t t < ^ ° ' J u n i 1 8 8 9 ,
H ) ^ " s Uhr, bestimmten Liqmdic-

?'ftin " zur Liqnidiernng und
^ t "bei d ^ ^" bringen.
V ^ t er5?.°Uyrmeinen Liquidierllngs-
h 3 stebt ?"" '^u angemeldeten Gläu-
tz ^ e ^ 7 Necht zu, durch freie
«̂ ^ I tch^el le des Masseverwalters.
tz^lbz°??terz und der Mitglieder
V " " e ? u l ' usschusses. die bis dahiu

> e „ z ^ w andere Personen ihres
^ w r i , ^ ' l U « zll bernfcn.
^ 5 . des " " l Veröffentlichungen im
V ^ s ^.,Äuursverfahrens werden

^ i ' I ^ e r i c h t R„^ulfswert. am
Ntf-

/ V 1 ftt. 1871.

yif * Ä TOdi*-* v Trebnji
% i N e ! * f l < > m na oklie st. 770,
^ lu°^ann o k n c ; i J ^ i zadevi An-

*Ns i ^ ; ' * Trebnja proli Lu-
\ 7 'i b m " a (1™
, ? N i i a , n i j a l H 8 - >

a p r i l a l 8 8 < / ° d n i j a V T r e l j n j i

(I960) 3—3 Št. 3531.

Oklic.
C. kr. okrajno sodi.šče v Kamniku

naznanja:
Lovro Lavric: iz Dornic je proli

Mariji Florijan in njenim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de pmes.
Iß. aprila 1H89, st. 3531, /aradi za-
slaranja in izbrisa ferjalve po 80 gld.
s prip. vložil pri tem sodišči.

Ker temu sodižču ni znano, kje
da biva in mu iudi njeni pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troske za to
pravdno reč Hlaž Krsič, župan iz Vodic,
skrhnikom poslavil in se rau tožba,
čez katcro se je v skrajsano razpravo
določil dan na

24. m a j a 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri t.ej sodniji,
vročila.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 17. aprila 1889.

""(2ÖÖiy"3^2 Št, 3328."
Oklio.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Simon Avgufttin iz Klanca je proli
Mihi Zormanu iz Hrega in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de prai'8. 9. aprila 1889, st. 3328, za-
radi priznanja priposestovanja zem-
Ijisča vložna st.ev. 135 davčne ob(*iine
Nasovče pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodiftču ni znano, kje
da biva in mu ludi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo .škodo in njihove tro.ške za
to pravdno reč Franc Jenko iz Na-
Aovc skrbnikom poslavil in se mu
tožba, čez katero se je rök v skraj-
sano razpravo na dan

22. m a j a 1 8 8 9

ob 9. uri dopoludne pri lom sodišči
odločil, vročila.

C. kr. okrajno sodišce v Kamniku
dne 10. aprila 1889.

T2OOO) 3—2 St. 33297
Oklie.

C. kr. okrajno sodištfe v Kamniku
naznanja:

Simon Avguštin iz Klanca je proti
Maliji Dresarju od ondot in njegovim
neznanim pravnim naslednikom lozbo
de. praes. 9. aprila 1889, stev. 3329,
zaradi priznanja priposestovanja zem-
ljišča vložna št. 134 davčno obßine
Nasovče pri lern sodisči vložil.

Ker lemu sodisču ni znano, kje
da biva in mu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove Iroške za to
pravdno rec Jane/ Korilnik iz Klanca
skrbnikom poslavil in se mu ložba,
čez kalero sc je v skrajsano razpravo
n')k na

22. m a j a 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri lern sodišči
odredil, vročila.

C kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 10. aprila 1889.

U^N-EUX». PUUEB UNO ZUtHI>tST,\

~ J R . pp. BDBDIGTDBHI
DER ABTEI VON S O U 1_ A C I

(l'i»nkrcirh) I
Dom IVXAOT7X:x.01irxri:, Prior I

V yolilnr MviUtillvn : BrBssel lükO UUn i u \
I>IK HiiCMSTI.N AIIH-/KICHNUMGKN |

f::f[NtiEK | *±T * * Durch in Prior
in Jahr« I « J # O l'irrreÜOCKS.H'li

« JKT lai^'lichn (ic.hr.-uir.h des
| Zahn-Elixirs der RR.PP.BenedlcUner,
1 in <lcr l)usis von ••iiiiif«>]i Trii|>srnj

1111 filasc Wasser verhindert uinla
I lii'ill dasHiililwenleii ilor/a(!lim>.|

welchen or »eissen V.IMU und Fes-1
tiK'kfit verleiht mill daliui Jas
Zahtilloiscli stärkt und ^e-tuiui
erhalt.

1 t Wir leisten nUo unseren ^.
L e s e r n e inen t h a t s ä c h l i c h e n D i e n t i tn len i w i r . š i e l
a u f d iene a l t e n w l prakt ische, l ' r a e n a r a t i o n a t i f l
merksani machen, welche dis beste Heilmittel und dar |

I einzige Schutz für und gegen Zatioleidon sind, I
1 DiBsce(rrliiid«Hi!ij:«|»ni||yiii(;si()8,ri!fsMii-i!.-s^ii()J
' Ceneral-AK«nt : O C Ü U I N B O R D E A U X I

Zu haben in allen £utvn l'xrfumcnvUvsctiarftvn, I
Asinthutcn uncl DronurnhanJIunnmi. I

(1760) 3—3 Nr. 2240.

Curatorsbestellunss.
I m Nachhange zum diesgerichtlichcn

Edicte und Bescheide vom 13. August
1888. Z. 5830. wird den nnbrkannten
Erben nnd Rechtsnachfolgern des verstor-
benen Tabulargläiibigers Anton Slivar
von Laibach hiemit erinnert, dasö ihnrn
znr Verlrctnng ihrer Tabularrechte bei
der Vertheilnng des Mistbotes der Rea-
lität Grundbuchs-Einlage-Nr. 97 der
Catastralgememde Volavlje Herr Lueas
Svrtec. k. k. Notar in Littai, als Cnrator
a6 ac t̂um aufgestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 23sten
März 1889. ^

(2016) 3—3 Nr. 2370.

Zweite cfecutwe Fcilbietung.
Am 23. M a i 1 8 8 9

vormittags von 11 bis 12 Nhr wird
hiergerichts die zweite executive Feilbie^
tnng der Realilät dcs M n l i n Kastelic
von Bösl'ndorf «ud Landtafel - Einlage
Nr. 435 statlfindtN.

K. k. Bezirfsg^richt Sittich, am 3ten
Mai 1689.

(1799) 3—3 St. 2490.

Razzias.
Na prošnjo Janeza Korčefa iz Ho-

tederAicedovolilaseje i/.vrsilna dražba
na 3105 gld. cenjenega posestva Ja-
neza Nagodeta iz llolederšice, vložna
.št. 84 katastralne občine Hoteder.šica.
ter si a se odločila obroka za izvršilev
na dan

6. j un ij a in na dan
6. j u l i j a 1 8 8 9 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri tern
sodisci s prislavkom, da se bo to zem-
ljišče pri drugi prodaji tudi pod vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišce v Logatci
dne 28. marca 1889.
7i949)"3^3 ŠL 3510.

{ Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Kamniku

naznanja:
Luka Kepio, posestnik iz Rudnika,

je proli Francetu Hurji in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 16. aprila 1889, stev. 3510,
zaradi priznanja plačila l.erjatve iz
zapusčinske razprave z dne 13. marca
1839 v znesku od 38 gld. 25 kr. s. p.
in i z dolžnega pisma z dne 13. oktobra
I860 v znesku od 60 gld. s vsemi
pripadki vložil pri tern sodisči.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva in mu ludi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo Skodo in njihove Iroške za to
pravdno reč Franc Skrjanc iz Volčjega
Poloka skrbnikom poslavil in se mu
ložba, tfez katero se je r<)k v skraj-
sano razpravo določil na dan

24. m a j a 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri tern sodisci,
vročila.

C. kr. okrajno sodisce v Kamniku
dne 17. aprila 1889.

(1951) 3—3 Nr. 3663.

Curatorsbestcllunff.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass den ver-
storbenen Tabularglänbigern Helena FriZ-
kouc uud Maria Kimouc aus Mannk-
burg uud Josef Rak von Ravnik, resp.
deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern Herr Johann Leuc ans
Mannsburg zum Curator »6 as.'lum be-
stellt worden ist. nnd dass diesem die
betreffenden Feilbietungsrubriken zugestellt
worden sind.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
Apri l 1889.

(2040) 3 - 2 Nr. 678.

Relicitation.
Wegen nicht eingehaltener Licitations^

bedingnisse wird die Nelieitatwn der
Realität des Johann Voqeluik in Unter-
Otol Einlage Nr. 223 des Grundbuches
der Catllstlasa/lneinde Otok bewilligt und
zur Vornahme derselben die einzige Tag»
satzung auf den

24. M a i 1 889
vormittags 9 Uhr angeordnet, wobei die
Realität um jeden Preis veräußert wer-
dm wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdors.
am 25. Frbruar 1889.

(2100) 3—1 Nr. 3923.

Exec. Fahrnissc-Pelstcigcrllng.
Vom k. k. Landes- als Hanorlsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansllchrn der Gebrüder

Kosler in Liquidation die executive ssfil»
bil'tuug der dem Johann Pukelstein ge-
hörigen, mit (jct-ichtlichl'm Pfaudrechle be-
legten und auf 385 sl. geschützten Fahr«
nisse. a l s :
2 Pferde, 3 Wagm und cin

Pferdegeschirr,
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungeu. die erste auf d,n

20. M a i 1 8 8 9 .
die zweite auf den

3. J u n i 1 8 8 9 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags iu der Pctersstrahe Nr. 5 0 .
hans»Nr. 3. mit dem Beisatze aua/ordnet
worden, dasü die Pfandstück^ bei der ersten
Feilbirtllng nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bci der zweiten Fellbietung
aber auch »nter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wcgschaffiinsj hiulan»
gegeben werden.

Laibach am 27. Apri l 1889.

(2008) 3—2 St.. 3281.
Oklic.

Veleslavno c. kr. deželno sodi.šce
v Ijjubljani je s sklepom z dne 27oga
iiprila 1889, ši. 3757, Janeza /upana,
poseslnika v Sp. Jclenjih št, 9 zarad
zapravljivosli v smislu § 273 o. d. z.
preklicalo. Vsled tega mu imenujo to
sodisče Francela /upana, poseslnika
v Selcah, skrbnikom.

C. kr. okrajno sodišče v Liliji dne
2. maja 1889.
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Heirats-Antrag.
Witwer, 54 Jahre alt, Wirtschafts-

besitzer, Kaufmann und Gastwirt in einem
belebten Pfarrorte Krains, wünscht sich
mit einer ruhigen. Geschäftskenntnis be-
sitzenden Witwe oder mit einem Mädchen
im Alter nicht unter 35 Jahren zu ver-
ehelichen. — Gegen - Anträge übernimmt
Müllers Annoncen-Bureau in Laibach.

(2021) 3—2

Heiretra
und sonstigen gewandten, verlässliclien Per-
sonen mit grösserem Bekanntenkreis ist ein
beachtenswertes Nebeneinkommen
ermöglicht.

Anerbieten unter „S. L. 1884" Graz,
postlagernd. (1867) 5—5

Ein Commis
der deutschen und der slovenischen Sprache
mächtig, findet Ausnahme in der Galan-
terie- und Kurzwaren-Handlung dos
Math. Fürst in Villaoh. (194f>) 4—:*

Zinshaus
mit nachweisbarem si%'gen Reinerlrägnisse
ist zu verkaufen.

Auskunft hierüber in Müllers Annoncen-
Bureau in Laibach. (2022) 3—2

Haus
Nr. 33 in der Floriansgasse inLaibaoh,
in welchem sich ein sehr bekanntes und
alles Einkehrgaslhaus befindet, ist sofort
zu verkaufen. — Näheres daselbst im
1. Stocke, rechts. (1975) ß—5

Im Hause Judengasse Nr. 5

sogleich zu vermieten
eine Wohnung mit 4 Zimmern, Küche,
Keller und Speisekammer um fl. 280 pro Jahr,
ein Verkaufsgewölbe um fl. 180 pro Jahr.

Für Michaeli zu vermieten
eine Oasthauslocalität sammt Wohnung,
Küche und 3 Kellern, Holzlege und Speise-
kammer um fl. 800 pro Jahr, ein Ver-
kaufsgewölbe um II. 2F)0 pro Jahr.

Auskunft ebendaselbst im II. Stocke.
(2050) «—3

^ z> r a ch e >,. (»?>j0) 2U — I ,

Die Modenwelt. Ill«-
strierte Zeitung s«r Tollelt«: und
Hantarvritcn Monatlich zwei
Nxmmcrn, Prei? v!crtcl>äl,'il!ch
M , 125, 70 lr. J ä h r l i c h
crscheinen:

i< Numnxln mit Toiletten und
Handarbeiten. cntl)>,ltc»d ^c,icn
2üuo Abbildungen mit Äeichrci»
»mng, welche da« gan^ Gedict
t « Kardüli.'t'e und Leibwäsche
filr Tamen, Mädchen », jlnab^n
wie fi!r das zartere Kindcsalter
umfassen, ebenso dle Leibwäsche

^ fttr Herren und die Velt- und
Tischwäsche ,c,, wl« die Handarbeiten in ihrem ganzen
Umfange.

12 Beilagen mit etwa 2no Schnittmustern für alle Geacn-
fiände der Warderode und elwa 400 Muster-Vor»
zeichnungen für Weiß» und Uuntstickerei, i/lamcns-
Ehiffren »c.

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen
Buchhandlungen und Pofianftalten. — Probe-Nummern
gratis und franco durch die Expedition, «erlin W,.
Potsdamer Str . 3»; Wien, I,, Operngasse 3

V

Ludwig Cerne
Goldarbeiter

zeigt einem geehrten p. t. Publicum ergebenst
an, dass er am hiesigen Platze

Theatergasse Nr. 3
ein (2033) 3—2

GolflarMter - Geseift
eröffnet hat, und empfiehlt sich derselbe zur
schnellen, eleganten und soliden Ausführung
von Neuarbeiten sowie von Reparatu-
ren bei billigsten Preisen.

Lucrativen Nebenverdienst «• •
(keine Lose, keine Assecuranz) linden intelligente Personen, welche in besseren Kroison
verkehren. — Offerte unter Chiffre T. 1177 befördert Rudolf Mosse in Wien.

Etwas ganz Neues in der Diätetik
ist der natürliche, gehaltvolle, mit behördlicher Concession mit künstlicher, freier Kohlen-

säure imprägnierte, neu in den Handel gebrachte

Kostreinitzer Römerbrunnen
t>ei üolxitscli.

Glückliche Vereinigung von Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis jetzt noch nicht
gebotenes diätetisches Getränk, ein

Mineralquellen - Sodawasser
gesünder als das sogenannte in Siphons gefüllte, reicher an Mousse und wohl-

schmeckender als alle existierenden Mineralwässer. (I7i)4) A(\—0
Zu beziehen durch alle renommierten Apotheken, Mineralwasserhandlungen, Kaufleute und
direct durch die Verwaltung des Römerbrunnen, Post noliilsc.h-Sauerbnmn (Sloiormark).

HBF"* Die Flaschen sind mit Bräzny's Firma-Inschrift gegossen. ~9sQ

t / # A Franzftrantwem
™ js^^^^ß^^ar^^^^y&^S^SB^K. i s t v o n a u s ß c z e i c ' i n e l e r Wirkung
JE / (-Wtäflß /jj^^L . y ^ V rT®Y*t\\ RpgenKopfschmerz. Migräne,Ohren-,
•2 f / V T ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I l t ^ i i p l « A l l ß e n ' I l n d Z a n I l I e i c l e n , Quetsch-
t |\aJ^*^/3HBfHHi-^BROT'Bin vfjž^all I I a u t r v " s s c n ' : i K c - Leberflecken, Sont-

^. IHsiiiSiIv,' '-^5j\l ^ ' e n s ' - e a ' K Mund- und Zahneon-
•- V^sHi^v i. „ . * . , n -A •••" i/^'iMfelf s ° r v i e i ' u n ß s r n ' l t e ' " n ' l eignet sich
* V ̂ oSivJa OALffl~M ŽA r̂*V'žH/ "feJcaSf stm l»°«len z < i m Waschen des Kopses,
=5 \ ( f m ^ S S = X ^ r » Ä S l f Stärkung des Haarbodens und zur
'•= \ M j * r ^ V ^ S 5 f S ~ I T ^ ^ | m f f l / Entfernung der Haarkleie. Preise mit
{= X i l i W ^ S v ^J-^rJ^^S^s Gebrauchsanweisung: kleine Flasche

s ^™K^#/« l7^<^ '* j£* sjr 50 kr., grosse Flasche 1 fl. — Echt

k
^ ^ u ^ ^ S ? * e i a ä ^ 7M h a b e n i n ^aibaoh bei Herrn

^ Ž S J g M J Ž Ž S ^ P.Lassnik. (1) 12-H
_ _ — — • — •

OfF" Auf jeder Flasche ist die obige Vignette sichtbar. "3Hj|

Ich. Anna Csillag
mit meinem 18S Gentimetor langen Riesen
IiOreley-Haare, welches ich infolge 14-monallic.hen
Gebrauches meiner selbsterfundenen Pomade erhielt, ist
das einzige Mittel gegen Ausfallen der Haare,
zur Förderung des Waohsthums derselben, zur
Stärkung des Haarbodens, sie befördert bei Herren
einen vollen, kräftigen Bartwuchs und verleiht schon
nach kurzem Gebrauche sowohl den Kopf- als auch
Barthaaren einen natürlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieselben vor frühzeitigem Ergrauen
bis in das höchste Alter. Preis eines Tiegels 2 fl. Post-
versandl. täglich bei Voreinsendung des Betrages oder

mittelst Postnachnahme nach der ganzen Welt.

Csillag & Comp.
Budapest, Königsgasse

wohin alle Bestellungen zu riohten sind.

l Zu haben in Laibaoh bei J. G. Karinger,
RathhauBplatz. (1410) 20 7

•£ Trinken Sie 3 !
Hopfen-Malz-Kaffee

(ärztlich ©irprotvt IJL»<1 anempfohlen).
Dieser Gesundheits-Kaffce, ein leicht verdauliches, magenstärkendes

Nährmittel, ist wichtig für jedermann, und unentbehrlich ist derselbe
(zur Erreichung und Krhaltung der Gesundheit dienend) für alle Kranken
(insbesondere Magen-, Brust-, Leber-, Gicht-, Nieren-, Nerven-Leidende, bei
Husten, Heiserkeit etc.), für Reconvalescenten, schwächliche Personen, Säug-
linge, Kinder, Frauen vor und nach dem Wochenbette, Blutarme, Bleich-
süchtige etc. etc.

Ein Paket mit '/, Kilo Inhalt kostet 3 0 kr.
Der Hopfon-Malz-Kaffec ist zu haben in den Haupt-Depöts:

Laibaoh (Krain): in der Apotheke des Ubald v. Trnköozy neben dem
Rath hause;

Oraz: in der Apotheke des Wendelin v. Trnköozy, Landschafls-Apothckc,
Sackstrasse;

Wien: in der Apotheke des Victor v. Trnköozy «zum heil. Franciscus»
(zugleich chemische Fabrik). V., Ilundslhunniirstrasse Nr. 11.'};

Wien: in der Apotheke des Julius v. Trnköozy «zum goldenen Löwen»,
VIII., Josesstädterstrasse Nr. 30. Ferner bei allen Apothekern, Droguist.cn
und Kaufleuten. (170) 18

&0F~ T Ä g r l l c l i e r 3?ost-versa,ri.čLt. 9*J

Die Filiale der Union-Bankl
iii 'JLViest A

beschäftigt sich mit allen Ba"K" I
Wechsler-Geschäften j

o) verzinst Gelder u

ino. Conto-Corren^
und vergütet

iYir MttiiUiiotoii
a:i/8 Procent gegen 5tägige K l ina'B

3 % » > 12 >
37/8 > auf 4 Monate u*>
4 » » 6 » »
2:t/4 Procent gegen 20liigige Kuna-g
3 > > 40 > , .
3«/4 , » ^monatliche»
31/,, * » 6 » '

I m G r l r o - C o & t o i .
3 P r o o e n t bis zu jeder Hoiic,
zahlungen bis 20.000 fl. k vista b ^
Check. Für grössere Beträge ist «' i] j f l l

zeige vor der Mittagsbörse ertor« e.
Die Bestätigungen erfolgen i» e l "
parat on Kinlagsbüchel. Ä f l dl»
i ^ ^ Für alle Einzahlong0»'Btl.
zu immer welcher S t n n d e , „ n d̂
reauzeit geleistet, weJJJrt »u-
Zinsen von demselben *»*
gefangen vergütet. r„nto-Cos

$M- Don Inhabern emes U)"1
 R i .

rents wird der I n c a s s o ^ t
messen per Wien und K« J ,t

franco Proviaion ven"
und ebenso ohne P r o v * , (uf
b e l a s t u n g Anweis«"ßc

 E s

diese beider. Plätze erlasse ,e n

steht den Herren Comrni'i
frei. ihre Wechsel bei aci ^
dor Hank zu domicile«"- lci,e
dass ihnen hiefiir irgendW
Auslagen erwachsen. ^ e r

b) übernimmt Kaufs- ofler p e .
kaufs-Aufträge für ™f\& fr
visen und Valuten, l i c s 0 1 ' ^ f l | | ill»fl

oasso von Anweisung» i s ioP;
Coupons gegen •/„ ?«*?££** &

c) räumt ihren Committe»* .e(]er
Facilitation ein, k s t e c t c l

k ö;>-
Art bei ihr deponieren r. 0
clorcnCtoiiponBwebeiVersijJ ^ 0

I eincassiert. ___^^^^ilÄ^^^

Ezccntiuc
Fnhlnisst-^clstcillM'G,^

Vom f. k. Laudcsamchte '"
wird bekannt gemacht: ,̂lü»

Es sei über ?l>'s"ch"' °" .̂. ^'
Alibel (durch Dr. v. Wllrzl'M ^ ^ l
clitive Feilbietilug der dcr ^ ^ W "
in Laibach gehörigen, " l t H f l . M
Pfandrechte belessteu nnd M's ̂  '
geschätzten Fahrnisse, als: ..̂
diverse Zimmer - Einrichtll'lg'

Wareuvorräthe, ^ Pserde ^ ^ ,
bewiNigt und hiezn M l 3 "
Tagsatz.ingen. die erste ans "

17. M a i
und die zweite ans den

0. I n n i 1889. ^ , „^
jedesmal von 9 bis 12 Uhr , „ack'
nöthiqenfalls von .'j b's " > . <-
mittags in der BahichoW ^ «
mit dem Veisahe anaeord" F
dass die PfaMtncke be« d " ^ B
bietung nnr um oder über de" ^ H , <
wert, bei der zweite,» " U W H "'
demselben gegen soglelche ^ " / M
W^gschaffnnq hintangeaeben

Laibäch am 4. M ' 1 ^ 2 ^

Urtheile hervorragende^l07) iW
ist [' 4-1x61
<lie Karo«1..
RömerqufE^

ebensowohl ein ̂ ' Ä * ^ V j

sundbrunnen bei J l ' ieiden» j,e«
Blasen- und ^ . f ^ ^ d«1

K a t a r r h , Heiserkeit, * & i l C n f

sonders der Kinder. ,T f e l * * V
1 9 - hochfeine» * i,,,^,.
von besonderern WoWß̂  d dc^e*-
von allen o r g a n i s c h e n ^ ^ U -
beschwerenden N e b c j » ^ , , e i ^

»auptdepötinl*»» b c i » ^
Snpan, ferner zu h.iDci &v •

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Vamberg.


